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Die katholische Kirche in Plau 

Die jetzige Kapelle am Markt in Plau wird erst seit 2007 von der Plauer Gemein-

de genutzt. 

Im Jahr 1921 hatte das Bistum Osnabrück eine nicht mehr genutzte alte Synago-

ge in der Nähe der Elde in Plau erworben. Dies Gebäude wurde bis Mai 1939 von  

der katholischen Gemeinde genutzt. Am 23.5.1939 wurde das Gebäude von den 

Nazis auf Grund baupolizeilicher Bedenken gesperrt, Reparaturen wurden nicht 

genehmigt. Von 1945 bis 1948 nutzte die Rote Armee das Gebäude als Pferde-

stall.  

Im Jahr 1948 durfte die katholische Gemeinde die Kirche instand setzen und 

konnte sie ab dem 26.3.1948 wieder für Gottesdienste nutzen. In den Jahren 

1962 und 1963 wurde erneut renoviert und eine Sakristei angebaut. 

Ehemalige Synagoge 

Innenansicht von 1948 - 1961 

 

 

 

 

                  

                 Innenansicht bis 2002 

Aus statischen Gründen musste das Gebäude 

dann aber 2002 endgültig geschlossen werden.  

Zwischen 2002 und 2007 war die katholische 

Gemeinde Gast in der evangelischen Kirche. 

Der Wunsch nach einer eigenen Kirche / Kapel-

le blieb immer bestehen. 

Das Gebäude am Markt 13, vermutlich in der 

zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts errichtet, 

wurde bis 2007 als Blumenladen genutzt, im 

Obergeschoß wohnte die Inhaberin.   
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Diese wollte das Haus verkaufen und die Ge- 

meinde ergriff die Gelegenheit. 

 

Das Gebäude wurde innerhalb weniger Monate 

saniert und zu einer Kapelle umgebaut mit an- 

schließendem Gemeinderaum. Sie fasst ca. 

 50 Personen.  

 

Die Christusfigur und die Passionstafeln wur- 

den aus dem alten Gebäude mitgenommen.  

Ebenso die Madonnenfigur, die ursprünglich  

aus Fatima stammt und noch vor dem Mauer- 

bau 1961 über Ostberlin nach Plau gelang. 

 

Die Einweihung der neuen Kapelle erfolgte  

am 7.10.2007 durch den damaligen Erzbischof 

 Thissen aus Hamburg.  

Ostern in Plau am See 

  

Zum 3. Mal in Folge hielt Pater Johannes Herz den feierlichen Ostergottesdienst 
in Plau am See. Pater J. Herz kommt aus Hamburg und hilft über die Osterfeier-
tage im Pastoralen Raum Parchim aus. Der Gottesdienst war gut besucht. In 
Plau findet seit 3 Jahren im Ostergottesdienst eine Speisenweihe statt. Diese 
Tradition kommt aus dem süddeutschen Raum. Es werden bunte Eier, gebacke-
ne Osterlämmer und vieles mehr in ein Osterkörbchen gelegt und zum Segnen 
mit in den Gottesdienst gebracht. Pater J. Herz kennt diese Tradition, da er aus 
Österreich stammt. Er freute sich sehr über diese Geste. Anschließend wurden 
die geweihten Gaben wie Rosinenbrötchen, bunte Eier und Selbstgebackenes an 
die Gottesdienstbesucher verteilt. 

Einen Sonntag später, am 12.4. feierten wir nach der Hl. Messe unser Osterfrüh-
stück im Gemeinderaum. Der Tisch war reichlich gedeckt, der Kaffee duftete ein-
ladend. Wir hatten Urlaubsgäste hier, die uns schon am Mittwoch zum Frauen-
kreis besuchten. Es fanden interessante Gespräche statt und es wurde viel ge-
lacht. Alle Besucher wurden satt. 

Schön, dass in Plau noch so ein aktives Gemeindeleben stattfindet. 
                                                                                                                              Elvira Knaus 



Gedanken zur Zeit 
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 Orientierung 

Sicherlich hast du schon festgestellt, ein Navigationsgerät im Auto ist eine 

großartige Erfindung die dir viel Zeit und Mühe erspart. Es sind nur wenige 

Sekunden Arbeit, den Zielort oder die Straße einzugeben, eventuell noch die 

Hausnummer, und dann kann die Fahrt beginnen. Eine geniale Technik, in 

der die Satelliten den Wegweiserdienst übernehmen. 

 

Du bist bestens informiert, wohin der Weg geht - auf der Autobahn und vor 

einer Ausfahrt oder wenn es auf eine andere Autobahn geht. Selbst die klein- 

sten Straßen in den Städten und auf dem Land findet ein Navigationsgerät. Es 

gibt sogar Stauwarnungen und Umleitungsempfehlungen. 

 

Manchmal ergeht es uns, dass so ein geniales Gerät für die unübersichtlichen 

Wege unseres Lebens, die vielen Kreuzungen oder Sackgassen, eine Hilfe sein 

könnte. Doch leider hilft uns diesbezüglich die Technik nicht weiter. 

 

Die einzige wirkliche Orientierung, von der wir Menschen profitieren, ist, wenn 

wir Gottes Wegweiserdienst annehmen. Der große Schöpfergott kümmert sich 

um jeden einzelnen Menschen und verliert niemals die Orientierung. Ihm ist 

immer daran gelegen, dass wir an dem Ziel ankommen, das er für uns vorgese- 

hen hat. Gott gibt dir die Möglichkeit, seine helfende Hand der Orientierung 

anzunehmen und IHM zu vertrauen. 

 

Wenn du das Leben in Gottes Hände gibst, hast du die Gewissheit, dass ER dich  

durch alle Situationen des Lebens führen wird. Gott nimmt dich an der Hand 

und befreit dich aus der Orientierungslosigkeit. 

 

Jeanette Holdinghausen 

aus ‚Alles hat seine Zeit‘ 2026 Jahreskalender des St. Benno Verlags 
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          Sanierung des alten Pfarrhauses Parchim 

Mit großen Schritten geht die Sanierung voran. Auch im Erdgeschoß wurden 

inzwischen alle Räume neu geputzt und gestrichen. In der Küche wurde der  

alte Fußboden entfernt. Da kein Betonboden vorhanden ist, wird eine neue 

Unterschicht aus OSB-Platten eingebaut, bevor ein neuer Belag gelegt werden 

kann. 

 

Die Einhausung der Treppe ist wirklich toll geworden, man könnte denken, es 

sei immer so gewesen. Der Tischler hatte noch eine alte Kassettentür in seinem 

Lager, diese hat er aufgearbeitet und als neue Wohnungstür vor die Treppe ge-

setzt. 

 

Die Küche im Obergeschoß wurde eingebaut, das Gäste-WC erneuert und ei-

nige alte Sanitärobjekte ausgetauscht.  

 

Derzeit wird an einigen Stellen im Erdgeschoss der Fußboden ausgebessert. 

Gerade im Eingangsbereich war das Holz in ziemlich schlechtem Zustand.   

Demnächst werden die schönen alten Kassettentüren aufgearbeitet und neu 

gestrichen. 

 

Es sieht im Großen und Ganzen schon recht ansehnlich aus. 

Der Umzug ist nach wie vor für die zweite Jahreshälfte geplant. 

Die neue Küche im 

Obergesch0ss sieht 

schon sehr gut aus. 
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      Gemeindereise 2026 

Würzburg und Umgebung 

 

Von Sonntag, 6.9.2026 bis Freitag, 11.9.2026 werden wir in diesem Jahr in die 

Nähe von Würzburg fahren und dort ein paar schöne Tage verbringen. Das Ho-

tel befindet sich in einem kleinen Nachbarort von Würzburg - in Rottendorf. 

Wir wollen einen Stadtrundgang durch Würzburg machen, die Festung Marien-

berg und die fürstbischöfliche Residenz besichtigen. Ein Tagesausflug wird uns 

nach Rothenburg ob der Tauber führen, auch dort werden wir einen Stadtrund-

gang machen. Per Schiff über den Main wollen wir nach Veitshöchheim fahren 

und uns dort die Rokokogärten ansehen. 

Des Weiteren werden wir an einer Weinverkostung teilnehmen, den Main von 

oben betrachten und an einer Pilgermesse in einer Wallfahrtskapelle teilneh-

men. 

Auf dem Heimweg wird es noch einen Überraschungs-Stop geben. 

Der Preis beträgt: € 800,-- pro Person im Doppelzimmer (Übernachtung mit 

                                                  Halbpension) 

                                   € 130,-- Einzelzimmerzuschlag 

 

Anmeldezettel liegen in allen Gemeinden aus. Sie können auch gern direkt im 

Pfarrbüro unter 03871 21 23 29 oder per Mail unter pfarrbuero@pfarrei- 

heilige-birgitta.de einen Anmeldebogen anfordern. 

Anmeldeschluss ist der 30.6.2026 
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Ökumene in Parchim 

Am 7.1.2026 fand im Gemeindehaus der St. Georgen-

gemeinde Parchim ein erstes Treffen der unterschiedli-

chen Parchimer Gemeinden statt mit dem Ziel, mehr 

Ökumene in Parchim zu leben und zu zeigen. 

Vor der Corona-Zeit gab es bereits ein reges ökumeni-

sches Leben in Parchim, das leider danach weitgehend 

eingeschlafen ist. Zur Zeit gibt es noch z.B. 

den Weltgebetstag der Frauen 

das Martinsfest 

die Sternsinger  

den Kinderkirchentag 

und den Stadtfestgottesdienst 

Die Pfarrei Heilige Brigitta feiert ökumenische Gottesdienste in Goldberg (mit 

Pastorin Troeltzsch) zu Silvester, in Plau (mit Pastorin Hoppe) zu Erntedank, in 

Dobbertin zur Osternacht. In Goldberg wird ebenfalls das Martinfest  gemein-

sam gefeiert und es gibt einen gemeinsamen Weinabend im Herbst.  Der Gold-

berger Bläserchor ist ebenfalls ökumenisch besetzt. 

Diese drei Veranstaltungen fanden im Mai bzw. finden im Juni in Parchim statt: 

Christi Himmelfaht, 14.5.2026 - 10.00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst im Pfarrgarten der St. Georgengemeinde, Linden-

straße 1 mit anschließendem gemütlichen Beisammensein 

Donnerstag, 21.5.2026 - 14.30 Uhr 

Gemeinsamer Seniorennachmittag im Gemeindehaus der St. Georgengemeinde, 

Lindenstraße 1 zum Thema: Geschichte der Parchimer Kirchen (im Zusammen- 

hang mit der 800-Jahr-Feier) 

Sonntag, 7.6.2026 - 10.00 Uhr 

Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der 800-Jahr-Feier auf dem Alten 

Markt in Parchim 

Die Kinder der Kita St. Joseph nehmen am Festumzug zum Stadtjubiläum teil. 

Hierfür wurden einheitliche T-Shirts für die Kinder und die Erzieher angefertigt, 

damit die Gruppe gut erkennbar ist. 

factum.adp in Pfarrbriefservice.de 
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                    Elternzeit am Vogelsang 

Ein Abend nur für uns……… 
 

Ende April wurden die Kita-Räumlichkeiten mal ganz anders genutzt. Bei der 

ersten ‘Elternzeit am Vogelsang‘ saßen wir in wunderbar entspannter Runde 

zusammen. Es war so viel mehr als nur ein kurzes Treffen: Bei leckeren Snacks 

und Getränken konnten Eltern und Erzieher endlich mal ohne Zeitdruck ins 

Gespräche kommen. Wir haben gelacht, uns über den Alltag ausgetauscht und 

uns herrlich verquatscht - dabei ging es oft weit über das Thema ‚Kinder‘ hin-

aus - bis hin zu ganz persönlichen Geschichten. 

 

Besonders wertvoll war dabei die Ruhe - fernab vom oft hektischen Kita-Alltag 

zwischen Tür und Angel waren endlich mal entspannte Gespräche möglich. 

Weil dieser Austausch so gut getan hat, steht fest: Wir wiederholen das! 

Es ist so wichtig, in der Hektik des Alltags einen Ort zu haben, an dem man 

wirklich Zeit füreinander hat. Wir würden uns riesig freuen, wenn beim nächs-

ten Mal noch mehr Eltern die Einladung annehmen. Trauen Sie sich einfach - 

wir Erzieher freuen uns auf Sie! 

 

Der nächste Termin ist für den Donnerstag, 18.6.2026 um 19.00 Uhr festge-

setzt worden. 

 

                                                      Ein großes Dankeschön an alle, die dabei waren.               

                                                      Und besonders an den Elternrat für die Planung  

                                                      dieses tollen Projektes. 
                                                                                                                    Andrea Eichwald 
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Projekt SeSam - 

Sendung und Sammlung 

Erfreuliche Nachrichten für die Region Schwerin:  
(Bestehend aus den Pfarreien St. Laurentius Wismar, St. Anna Schwerin, 
Hl. Edith Stein Ludwigslust und Hl. Birgitta Parchim) 
 
Pfarrer Heiko Kiehn und Pastoralreferent Matthias Bender werden die Gesich-
ter des neuen Leitungsteams für die Region Schwerin. 
 
Heiko Kiehn ist bislang Pfarrer in der Pfarrei Hl. Martin in Elmshorn, Quick-
born, Uetersen, Wedel, Halstenbek und Pinneberg. Im Sommer wird er die 
Pfarrei verlassen und tritt dann seine neue Stelle als Pfarrer der Pfarrei St. An-
na und Leiter der neu entstehenden Region Schwerin an. 
 
Pastoralreferent Matthias Bender ist zur Zeit schon in der Pfarrei St. Anna in 
Schwerin eingesetzt und wird der Region erhalten bleiben, wenn er gemeinsam 
mit Heiko Kiehn die Leitung der Basisstation Schwerin übernimmt. 
 
Im Bereich Nord mit der Basisstation in Kiel hat es bereits ein erstes Qualifizie-
rungsprogramm für die Mitarbeiter gegeben, an dem auch Erzbischof Stefan  
Heße teilnahm.  
 
Klar wurde auf diesem Meeting, dass es ein ‚Wir machen so weiter wie immer‘ 
nicht mehr geben kann, da alle verfügbaren Zahlen bezüglich Finanzen, Mitar-
beitern und Kirchenmitgliedern dagegen sprechen. 
 
Solche Qualifizierungsprogramme sind auch für die anderen Regionen geplant, 
Termine hierzu stehen noch nicht fest. 
 
Die Basisstationen unterstützen zukünftig alle kirchlich Engagierten mit ihren 
Angeboten vor Ort in den Pfarreien und an anderen Orten kirchlichen Lebens. 
Sie sind zentrale Anlaufstellen, Servicebüros, telefonische Hotline. Digitale An-
gebote sorgen dafür, dass Kirche leicht erreichbar bleibt. Verwaltungsaufgaben 
können von den Pfarreien an die Basisstationen übertragen werden.  
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Frauenkreis Parchim 

Einmal im Monat unternimmt der Parchimer Frauenkreis etwas gemeinsam. 

Meistens sind es 10 Frauen, die sich treffen, in wechselnder Zusammenset-

zung, je nach Zeit und Lust. 

Im Februar waren sie im Kino in Parchim, um sich den Film ‚Und wenn wir al-

le zusammen ziehen‘ der humorvoll von einer Senioren-WG handelt. 

Im März trafen sich die Damen, um im Atelier 

‚Auszeit‘ ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen 

und Keramik selbst zu bemalen. Hier ein Foto 

von einem Exemplar. 

Im April wurde auf der Parchimer Kegelbahn ei-

ne flotte Kugel geschoben und anschließend noch 

gemütlich beisammen gesessen. 

 

 

 

 

    Im Mai wird man sich nicht   

    treffen, da so viele Veranstal 

    tungen im Rahmen der 800- 

    Jahr feier stattfinden. 

 

Im Juni hat Marion Haberhauer zum Kaffee trinken und klönen in ihren Gar-

ten eingeladen. 

Im Juli und August ist Sommerpause. Im September geht es dann mit neuem 

Schwung weiter. Geplant ist, am 23.9. mit dem Plauer Rundbus um den See zu 

fahren, im Oktober soll am 20.10. das wieder eröffnete Museum in Schwerin 

besucht werden und am 25.11.2026 steht dann wieder das Adventsbasteln mit 

Frau Friedrichowicz an.  

Wer Interesse hat, zu der fröhlichen Runde hinzu zu stoßen, kann sich gern im  

Pfarrbüro melden, wir stellen dann den Kontakt her. 
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Einladungen 

           Gospelabend in Lübz mit dem Plauer Gospelchor  

Am 3.7.2026 um 18.30 Uhr gestal-

tet der Plauer Gospelchor unter 

der Leitung von Claudia Huss ei-

nen Gospelabend in der Lübzer 

Kirche.  

Unter dem Motto ‚Well, I‘m gonna 

sing‘ bringt der Chor religiöse Lie-

der, Pop-songs und Teile einer 

Gospel-Messe zu Gehör. Die Texte 

sind gemischt in deutscher, engli-

scher und verschiedenen afrikani-

schen Sprachen. Die Musik möch-

te zu Herzen gehen, Seele und Geist berühren und Chor und Publikum in 

Schwung und Bewegung bringen. 

Im Anschluss an den Vortrag sind alle Anwesenden zu einem kleinen Imbiss in 

den Gemeindesaal eingeladen, um den Abend gemeinsam ausklingen zu lassen. 

                                                Pfarreifest der Pfarrei Heilige 

                                                Birgitta 

                                                          Am Samstag, 25.7.2026 wollen wir wieder unser 

                                                          gemeinsames Pfarreifest feiern. 

                                                          Wir beginnen um 14.00 Uhr in der Kirche in         

                                                           Lübz mit einer Heiligen Messe. 

Im Anschluß daran wollen wir bei Kaffee und Kuchen gemütlich im Garten bei-

sammen sitzen. Zum Abend hin wird dann der Grill angeschmissen. 

Über Kuchen- und Salatspenden freuen wir uns. Entsprechende Listen werden 

im Vorwege ausgelegt. 
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                                Wallfahrt nach Dreilützow 

 

In diesem Jahr wird die Wallfahrt nach Dreilützow am Sonntag, 21.6.2026 

sein. Bereits am Vorabend gibt es wieder die Möglichkeit zum ‚Vorglühen‘ 

ab 17.00 Uhr mit Übernachtungsmöglichkeit auf dem Gelände. 

 

Anmeldungen hierzu bitte direkt im Schloß Dreilützow unter der Telefonnr. 

038852 50154 oder E-Mail kontakt@schloss-dreiluetzow.de 

                                 Termine zum Vormerken 

 
 120-jähriges Bläserjubiläum 

 

Der Goldberger Bläserchor wird in diesem Jahr 120 Jahre alt. Dies wollen wir 

am 19.9.2026 gemeinsam mit der evangelischen Kirche feiern. 

Der genaue Ablauf steht noch nicht fest - hierüber informieren wir im nächsten 

Pfarrbrief. 

- Fußwallfahrt ab St. Georg-Kirche Ratzeburg, Treffen ab 10.00 Uhr 

- Gelegenheit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung ab 11.00 Uhr 

- Festgottesdienst mit Erzbischof Stefan Heße um 12.00 Uhr 

- anschl. Gemeinsames Picknick auf der Wiese am Ansveruskreuz 



Sonntagsgottesdienste: 

Goldberg: Vorabendgottesdienst jeden Sam stag  18.00 Uhr  

                

Lübz:         10.30 Uhr jeden 2. 4. Sonntag - Heilige Messe 

                                         jeden 1./3./5. Sonntag - Wort-Gottes-Feier 

 

Parchim:  10.30 Uhr jeden 1./3./5. Sonntag - Heilige Messe 

                                            jeden 2. + 4. Sonntag - Wort-Gottes-Feier 

 

Plau:         8.30 Uhr  Heilige Messe 
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          Regelmäßige Gottesdienste und Veranstaltungen in  

                                                der Woche 
                                   

Goldberg:  dienstags 9.00 Uhr Heilige Messe   

 

                      jeden 1. Dienstag im Monat: gemeinsames Frühstück nach                        

                       der Messe 

                       jeden 2. Dienstag im Monat: 10.00 Uhr Messe im Stephaneum 

 

Lübz:  jeden 1. Freitag im  Monat  9.00 Uhr Heilige Messe, anschlies- 

              send Seniorenrunde mit gemeinsamem Frühstück 

 

Parchim:  Donnerstags 14.30 Uhr Rosenkranzgebet 

                      Jeden 2./3./4./5. Freitag 9.00 Uhr Heilige Messe 

                                             

Plau:  jeden 2. und 4. Mittwoch 14.00 Uhr Hl. Messe, anschließend  

             Frauentreff 

Adressen der Kirchen: 

Kirche Heilige-Familie, Jungfernstraße 32, 19399 Goldberg 

Herz-Jesu-Kirche, Kreiener Straße 60, 19386 Lübz 

St. Josef-Kirche, August-Bebel-Straße 17, 19370 Parchim 

Kirche St. Paulus, Markt 13, 19395 Plau am See 
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Besondere Veranstaltungen in unserer Pfarrei 

Goldberg: 4.6.2026 - 18.00 Uhr - Fronleichnam  

                                            Heilige Messe  für die  gesamte Pfarrei mit Prozession  

 

Plau:  28.6.2026 - Patronatsfest mit anschl. Frühstück 

 

Lübz: 7.6.2026 - Titularfest im Pfarrgarten 

             3.7.2026 - 18.30 Uhr - Konzert des Plauer Gospelchores in der Kirche     

 

             25.7.2026 - 14.00 Uhr Gemeindefest mit Messe, Kaffee und Kuchen sowie 

                                                       abendlichem Grillen          

 

Parchim:  Sonntag, 7.6.2026 - 10.00 Uhr 

                      Im Rahmen der 800-Jahr-Feier der Stadt - ökumenischer Gottes-                   

                      dienst auf dem Alten Markt 

   

                     Spielenachmittag: einmal im Monat mittwochs um 14.30 Uhr im 

                                                       Pfarrgebäude, Vogelsang 2 

                                                       10.6.2026  

                                                       Juli und August - Sommerpause 

                                                       16.9.2026 

 

Impressum: 

Herausgeber: Pfarrei Heilige Birgitta, Parchim 

Redaktion: Bärbel Sawatzki, Daniela Frese-Ihde 

 

Datenschutzbeauftragter: Andreas Bloms, Tel. 0421 33 00 560 

 

Über zugesandte Berichte freuen wir uns jederzeit. Redaktionelle Änderungen 

vorbehalten. 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief: 15.8.2026 



Pfarrer Johann Kraft 

Tel.: 03871 21 23 29 oder 0151 299 05 142 

E-Mail: j.kraft@pfarrei-heilige-birgitta.de 

 

Pfarrbüro 

Vogelsang 2, 19370 Parchim 

Tel.: 03871 21 23 29 

E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-heilige-birgitta.de 

 

Öffnungszeiten: Montag 10.00 - 12.00 Uhr 

                         Donnerstag 13.00 - 14.30 Uhr 

 

Verwaltungskoordinatorin 

Frau Daniela Frese-Ihde 

E-Mail: verwaltungskoordination@pfarrei-heilige-

birgitta.de 
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Homepage 

www.pfarrei-heilige-birgitta.de 

Bankverbindungen 

Evangelische Bank Kassel 

IBAN: DE42 5206 0410 0005 4001 12 

 

Sparkasse Mecklenburg-Schwerin 

IBAN: DE22 1405 2000 1600 0760 72 

 


